
ZukunftsVEST 

(Verlässliches Engagement für eine Stabile und Teilhabende pflegerische 
Versorgung)

Ein Projekt der Gemeinde Grünkraut -

Konzept zum Antrag Quartier 2020. Gemeinsam. Gestalten.



Themen

• Ausgangspunkte/Idee 2020

• Demographische Entwicklungen

• Pflegezahlen

• Wünsche und mögliches Modell (Skizze)

• Prozess in der Gemeinde Grünkraut

• Vorgehensweise und Meilensteine

• Wichtige Anmerkungen



Ausgangspunkt/Idee
• Anspruch der Gemeinde: Versorgung von Menschen mit hohem Pflegebedarf sichern

• Andocken an hohem Engagement und Strukturen im Bereich Wohnen und Leben im 
Alter (Kommune, Bürgergemeinschaft, Quartiersmanagement, Nachbarschaftshilfe, 
Vereine, Kirchen  (ca. 30 Vereine), Soziale Dienste, "Schöpferischer Ruhestand", 
Feierabendkreis etc. ; Haus der Mitte, Quartiersmanagerin usw.)

• Neben ambulant pflegerischen Strukturen verlässliche pflegerische Versorgungsstruktur 
bei hohem Pflegebedarf (für ca. 30 Personen mit hohem Pflegebedarf) sichern

• Qualität und Quantität wie Pflegewohngemeinschaften, Tagespflege, Kurzzeitpflege, 
Heimgebundenes Wohnen und stationäre Wohnformen für ca. 30 Menschen mit hohen 
Pflegebedarfen prüfen

• Neue Wohnformen mit fließenden Übergängen bei hohem Pflegebedarf und zusätzliche 
„menschliche“ Qualitäten mit den baulichen und von sozialen Trägern geschaffenen 
Wohnformen verweben 

• Der Prozess soll unter Beteiligung der Bürgergemeinschaft, Gemeinde und der 
Gemeindeverwaltung im Sozialraum entwickelt, strukturiert und umgesetzt



Demographische Entwicklung (Einwohner) 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden Württemberg
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Entwicklung der Pflegesituation Zahlen 
(mittlere Variante)



Überlegungen zu seniorengerechten Wohn-
und Lebensformen (Gemeinderat, 
Verwaltung, Planungsbeirat)

Stationäres Wohnen

Kurzzeitpflege

Heimgebundenes 
Wohnen/Pflegewohngruppen

Tagespflege

Mehrgenerationen Wohnen

Moderne Wohnformen

Ambulante Versorgung 
zu Hause

Gemeinwesenarbeit  Koordination und 
Initiierung 

Suche nach weiteren passenden Modellen 
unterstützender und passender Angebote 

qualitativer Modelle im Alter



Skizze (abstrakt) für die Gemeinde Grünkraut

Stationäres 
Wohnen ca. 

20 Plätze

2000-
3000qm

Ambulante 
Dienste 
stärken

Gemein-
wesenarbeit

Entwicklung 
der 

Gemeinde/ 
Teilorte

Pflegewohn-
gruppen

Heim-
gebundene 

Wohn-
formen 5 
Wohn-

einheiten

Eingestreute 
Kurzzeit-

pflege

3-5

Tages-
pflege

>=5 Plätze

Haus der 
Mitte

16 
Wohneinheit

-en

Strukturen Gemeinde

• Gemeinwesenarbeit Stellen vorhanden !? 

• Ambulante Dienste Trägervielfalt gewährleisten

• Stationäres Wohnen Grundstück finden 
ca. 20 Plätze Größe definieren

2000-3000qm evtl.
Erweiterung (verpachten)

• Kurzzeitpflege Träger finden
3-5

• Heimgebundenes Wohnen Gemeinderat und Bürger 
ca. 5 beteiligen

• Pflegewohngruppen und entscheiden
• Tagespflege

ca. 5 Tagespflegeplätze



Teilnehmender Prozess für die Gemeinde 
Grünkraut



Vorgehensweisen und Meilensteine



Wichtige Anmerkungen

• Wohnmöglichkeiten bei Pflegebedarf ist ein wichtiges 
Infrastrukturmerkmal einer Gemeinde

• Keine Betriebsrisiko

• Träger finden und gemeindegewollte Strukturen gestalten 
(Pflichtenheft und Gespräche)

• Grundstücke klären (Ort und Größe)

• Prozess-, Planungs- Grundstückskosten (Pachtzinsverlust)

• Kommunale Einbindung (Vertragsgestaltung; 
Grundlagenvertrag)

• Teilnehmende Gestaltung stärkt Engagement (schrittweise 
und gemeinwesenorientiert) 



Vielen Dank


